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1) In der Vorschule 2 und 3 Anschauungsunterricht 


serdem Exkursionen. 
3) In OI, UI, u. ОП werden wöchentlich je 1 Std { Std. prakti 
1) In Ol und UT werden w i 


"Im Sommer au 


Übungen abgehalten 


erossen Schülerzahl wóchentli je 2 Std. í Std. praktische Übungen abgehalten, 


5) Hierzu im Sommer Turnspiele 
Schülerzahl für Französisch, Dentseh, Mathematik und Rechnen vom 2. Vierteljahr ab in 
htsstunden hinzukommen 


6) Die Quarta war wegen der gri 
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C. Übersicht über den während des abgelaufenen Schuljahres 
durchgenommenen Lehrstoff. 
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A. Aufsätze. 
Deutsch. 
| H 
| 1 I 
UA 
t M I 
I 
freien Vorträgen і 
Di 


I í Heldi Wie verhält siel 


von Fried: eh Halm 


I Sommernacht 


Franzósisch. 


OL Iag ecesion. d Espagne. Avantages et inconven ts du systeme mercantile La 
chasse aux lion D'après Daudet „Tartarin de Tarascor ( Klassenaufsatz.) Cinna et Maxime (D'apres Corneille: 


0 II. £'Allemagn Description géographi 


ric] naturelles de Frar Klassenaufsat Que irconstances nous ex d 
Louis XIV. dans 1а premiere periode d f reen Les débuts de Néron(D'ap — 
David Livingstone, (Klassenaufsatz.) 
Eugliseh. 
O I. Henry the City - Builder Queen. Victor Klassenaufsatz.) Charles the First. - 
Xing Lear according to the first act of Shakespeare's traged (Klassennufsatz.) 
U I. Description of Graudet — Our í - excursion. Henry the First, King of Germany Klassen- 
) Hasting’s change of government in India, — A view from the Schlobberg The imperial diet of Worms 


(Klassenaufsatz, 


OIL G Little Snow - white oder My f rite occupation. (Klassenaufsatz. — The Gathering (Scott 
{ ' Third Themistocles Cimbri and Teutones The Contest of Authority between 


B. Kleine Arbeiten. 
Deutsch. 


O I. Wie steigert sich Sapphos Sorge um ihr Glück bis zur Verzweiflung Welche Gegensütze treten 


U I. Klopstocks Ode Kaiser Heinrich* und ,Die Rache (Vergleich Welchen geschichtlichen Tat 


U Ha. Die Einheit in Schillers Lied von der Glock Wie kommt Peter Schlemihl zum Verkauf 


U IIb. Riccaut de la Marliniere in Lessings „Minna von Barnhelm”, Peter Schlemihls Besuch be 


UL Die Familie Chrysale Der Reiterangriff | Do t. (Halévy: l'Invasion. П.) 
0 II. Der Buchsbaumduft. (Eine Novelle von François - Copper Ein Brief Alfred de Mussets. 
U Па. Der B Daudi ei den Großelter eines Freundes Der Mann mit der eisernen Maske. 


U Uh, - Das Nielfest des Jahres 1798 
Englisch. 


O I. Jugend und Thronbesteigung der Königin Viktoria Will Shakespear 


Geschichte. 
01. Welches sind die Hauptunterschiede zwischen Merkantilismus und Physiokratismu 
U I. Otto der Große und die Herzöge 
O II. Geschichte Mesopotamiens bis zur Zerstörung Nintve — Warum zog Hannibal im Jahre 218 nach 
Oberitalien ? 
U Ia. Der Überfall von Hochkirch. — Höhepunkt und Niedergang der Napoleonischen Macht, (1507 — 1815.) 
U IIb. Die Bedeutung des Siebenjährigen Krieg: - Napoleons Zug nach Rußland und Unter der 


Großen Armee, 
Erdkunde. 


0 I. Inwiefern begünstigt Englands geographische Lage den Aufschwung von Hand id. Industrie 
U I. Wie entstehen die Winde auf der nördlichen Halbk 

0 II. Warum ist die Ostküste der Vereinigten Staaten der Westküste überleg 

U Ia. Ausbau, Gliederung. Geschichte und Siedelung von Bayern. 


U IIb. Welchen Umständen verdankt Berlin seine heutige Weltstellung 


Physik. 
0 I. Methoden zur Bestimmung des spezifischen Gewichtes der Flüssigkeiten, 
UL Aufgaben: a) Rotation, b) Linse und Hohlspic 
0 II. Unter Wasser befindet sich eine Lichtquelle. Welches sind die Er einu n, di n der Wasser- 


oberfläche auftreten? Eine Aufgabe aus der Wurfrechnung 
U Ha. Wärme- und Lichtwirkangen des electrischen Strom: 
U Ib. Wie entstehen unsere Jahre 


Chemie. 
O L Der Atzkalk 
U I. Das Kohlendioxyd, — Das Altertum der Erde oder die norddeutsche Ebene in der Eiszeit 
O Il. Das Vorkommen und die Darstellung des Sauerstoffes. ~ Die Herstellung der Schwefelsäure nach 
em Bleikammerverfahren 
U Па. Das Wasser 
U IIb. Die Chemie der Verbrennung 


Naturbesehreibung. 
U Ha. Das Blatt als Organ der Assimilation und Atmung 
U Ib. Der Blutkreislauf des Menschen - Das Blut und der Blut 


Einwirkungen erfolgenden Waehstumskrümmung: ler Pflanzen 


11 — 


Aufgaben für die Reifeprúfungen. 
A. Michaelis 1910. 
Deutsch. 


efern bietet Goethes Gedicht ..Mahomets Gesang" uns ein Bild von Martin Luthers Entwicklung, Wirk- 


Französisch. 


г! Sept an 
Englisch. 
t Englisch 
Mathematik. 
1) Innerha les Quadrates A B C D liegt M so, daß M D die mittlere Proportionale zwischen den Abstän- 
den Punktes M von A B und B C ist. Wo ist der geom. Ort für M? 
2) Unter d iner Kugel einzubeschroibenden Cylindern den mit größter Oberfläche zu bestimmen. 
Ein Stern mit der Abweichung 62° 16° und der ger. Aufsteigung 10h 57,8 m wurde am östlichen 
Himmel in 12°24’ beobachtet. Nach Verlauf von 4 Stunden und 12 Minuten hatte er am westlichen 
Himmel d rreicht Wie отой ist die Breite des Beobachtungsortes ? 


und ein Würfel sind beide einer Kugel mit dem Halbmesser r eingeschrieben und besitzen 
t die Hohe de; Cylinder 


Physik. 


Auf welch Grundgesetzen beruht die Wirkungsweise der Gleichstromdynamomaschine 


D. Ostern 1911, 


Deutsch. 
Der Mensch soll mit der Mühe Pflugschar sich 
Des Schicksals harten Boden öffnen, soll 
Des ( Erntet: h sel } n 
Und T n in die off n Furchen st 
H rich von Klei 


I Arbeit nA mitt au Treitschke, Deutsche Geschichte im 19. Jahrhundert 
Englisch, 
Ubersetzung Englische 
Mathematik. 
Den Bogen des Kreisabschnitts vom Halbmesser r so zu bestimmen, daß der Unterschied zwischen 
einer Sehne und der Sehn einer Hälfte am größten oder am kleinsten wird. 
^ См а S tel einer Paral i it m Parameter 2 p. als Durchmesser ein Kreis beschrieben 
worden, Welche ind die Gleichungen der gemeinschaftlichen Berührenden? 
Ein Schiff fuhr ab von der Insel Ferro 4 ISO) Wap = 27°44" N und traf auf einem Haupt- 
kreisbogen segelnd den anfanglichen Breitenkreis wieder nicht weit von der Halbinsel Florida in Аа = 75°39" W. 
Unter welchem Winkel gegen die Westrichtung steuerte es bei der Abfahrt und wieviel km betrug seine größte Ent- 
fernung vom Ausgangsbreitenkreise? т == 6370 km 
|. Eine rade quadratische Pyramide soll I cbm Rauminhalt und M qm Mantelfläche erhalten. Wie groß 


ist e Grundfläche und folglich die Höhe zu nehmen? I=2, M=9 


Chemie. 


iltativen Lateinunt I nahmen ti n 017 in Ul IL, in OL 15 Schüler. 


Technische Fächer, 
Turnen, Die Anstalt besuchten; 


l. in der Oberrealschule im S, 545. im W, 526 Schüler 


Von diesen waren befreit: 


| Vom Turnunterricht | Von einzelnen Ubungs- 


ül | рї rten 
Auf Grund ärztlichen Zeugnisses im S. 18, im W. 18 im S, 0, in №. 0 
Aus andern Gründen mS. 5 W. 4 m S. 0, im W. 0 
Zusamme im S. 23, im W. 22 m S8 0, im W. 0 
Also von der Gesamtzahl der Schüler m 8. 4,22 m W. 4,18°/, | im S. 0,00%, im W. 0,00%, 


Es bestanden bei 16 getrennt zu unterriehtenden Klassen Y Turnabteilungen; zur kleinsten von diesen 


gehörten 26, zur größten 76 Schüler. 
2. In der Vorschule im S. 154, im W. 162 Schüler. 
Von diesen turnten in wöchentlich 4 Stunden die beiden ersten Vorschulklasseı n zwei Abteilungen von 
im S. 68 und 52, im W. 60 und 51 Schülern; 3 Schüler waren befreit, 
Ausschluß der Vor- 


| desselben s. S. 4- 7 


Von einer besonderen Vorturnerstund 


schule) für den Turnunterricht wöchentlich insgesamt angesetzt: 27 Stunden. Uber 


Stunden auf dem 


Turnspiele wurden nur im Sommer an den Sonnabenden nachmittags während 
kleinen Exerzierplatz am Schwan unter Leitung d Herrn Filarski und unter reger [ 
o 


Günther, Lerique und Dr. Westphal betrieben. Sie begannen am 16, April und endeten am 24. September, 


gung der Herren 


Es beteiligten sich durchschnittlich 248 Schüler (geringste Zahl 185, größte Zahl 390 Schüler.) 

Außerdem wurden von Herrn Sem? lüge auf dem Zweirade unternommen, an denen sich durch- 
schnittlich 22 Schüler der Klassen IV—UTI betei 

An den Ruderübunzen nahmen 16 Schüler der Prima und Obersecundain 3 Abteilungen mit je 2 Stunden 


teil; sie waren vom Turnen befreit. In liebenswürdiger Weise unterstützte uns wieder der prakt. Arzt Herr Dr. Boldt 
bei der Ausbildung der Ruderer und auch bei den größeren Fahrten 

Am 12. September fand auch in diesem Jahre eine Regatta statt, wobei die siegende Mannschaft einen 
Pokal als Wanderpreis erhielt. 

Unter den Schülern befinden sich 214 Freischwimmer, d. i. 31,10 pCt. sämtlicher Schüler; von diesen 


haben 44 das Schwimmen im letzten Jahre gelernt. 


b) Singen in 5 Abteilungen 
Dispensiert waren in den Klassen I—IV 233 Schüler d. h. 55,25%,; in V, VI und den beiden ersten Vor- 


schulklassen keine Schüler 
Stenographie ОШ und U III in 2 Abteilungen An der Anstalt wird seit 1895 fakultativer steno- 
graphiseher Unterricht — System Stolze-Schrey erteilt, und zwar in 2 Gruppen Es nehmen nur Schüler 


mit guter Handschrift teil und zwar in Gruppe 1 12, in Gruppe II 43 Schüler, Es wurde eine Schreibfertigkeit von 
100 Silben in der Minute erreicht 

An dem Schreibunterricht in ОШ u. ОШ nahmen 8 Schüler teil 

An dem Unterricht im geometrischen Zeichnen nahmen teil aus OI 10, Ul 21, OU 22, Ulla 35, UIlb 34, 
О Ша 33, ОШЬ 33 Schüler. 

Vom Freihandzeichnen waren befreit aus: OI 5, UI 4, ОП 3 Schüler 

An der Anstalt bestehen folgende Schülervereine: 1) für Fechtiibungen, 2) eine Ruderriege im Anschluss 
an den Graudenzer Ruder-Verein (1 u, 2 unter der Leitung des Herrn Semrau), 3) für Tennisspiele, 4) für Fub- 
ballspiel, 5) für Musik, 6) für § und Geologie, 8) literarisch Krünzehen in Lu. ОП 
Die Anzahl der Mitglieder sind zu 1: 5; 2: 16; 3: 36; da UI—UII: 22; 4b UIN: 19: 5: 24: 6: 14; 


tel 


ıographie, 7) für Miner 


Übersicht über die an der Anstalt eingeführten Lehrbücher. 
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. Oberrealschule Vorschule 
Unterrichtsfach Titel des Lehrbuches 
Klasse Klasse 
Religion а) n 80 Kirchenliede1 Ost- Westpreussen OI|UI|OI UIT [OMHU IV \ VI | VII ҮШ 
Halfmann und Kóster, Hilfsbuch für d 
ungel n Religionsunterrich 
Teil I ү \ VI 
ГО: Тр dm. M Җа 4 U II ОШО 
e LE, oy etc She uod AE ГО] 
Schäfer und Krebs, bibl, Lesebuch 3 ОШ IV 
= ) kath, Schuster und May, bibl, Geschichten . оО D V | VI 
Knecht, bibl. chichten rem? VII ҮШ 
tauschen, Lehrbuch de ath. Religion 
I - d d . [OI|UIJOII|UII 
‚eitfaden für den kath, Religions- 
A NT E ош I| IV 
Diözesan-Katechismus ИР ү ҮІ 
özi sangbuch ! OI | UI OIL 01H D IN V | VI | VII |VIII 
Deutsch lopf nd Panlsiek. Dents | [ hs 
bearbeitet von Muff. 1 | | 
1. OM, U1, OT, Band fu OL| UI OU ОШО IV | V | VI | VII ҮШ 
Wewelmeyer, Fibel und Lesebu IX 
tegel- und Wörterverzeichnis für 
deutsche Rechtschreibung ОШ LD V | VI | VII |VIII 
Franzüsiseh Plótz, Elementarbuch, Ausgabe ( Гу | v. | vi 
ötz-Kares, Sp OI|UIjOII onl L IV 
Ul h. 7 I UNI IV 
I ош! 1 
= Ш Ol 
itz, Ul franz hen Sy OI,l оп 
Gropp un knecht, fran Ged 0 | OU П 
А Wershofen, Frankreich 0 { 
Englisch Jubislav u. Böck, Lehrbucl ngl. Spi OL UL|ON ошо 
Gropp und Hausknecht, engl. Gedichte 0 UIj|OII|1 
t echt, The English Reader 0 { OL 
'ershoven, England i 0 { 
Geschichte Brettschneider, Hilfsbu len Unter- 
richt in der Ges (Für ‹ 
Kla е ind OI; I опсо IV 
Kanon zu lernender Geschi Ше 0 l OH|UILJOILUII, IV 
Erdkunde Fischer- Geistbeck, Erdkunde für höher: 
опе): tre ua OI|UI |OII|UIIJOIILUII, IV | V 
Dierke und Gaebler, Айаз. О Отоа |UILJOHLI UIH 
Lange-Dierke, Atlas IV Y | Vi 
Rechnen Vogel, R chenfibe А IX 
Rechenbuch. Tei A Vill 
Müller-Pietzker, Rechenbuch, (Für ҮП 
Klasse ein Band) IV V VI 
Mathematik Müller, Mathematik. B. I ОШО! IV 
& : B. II ^ оооп 
Müller-Kutnewski, Aufgaben. В. 1 ОПО UNI IN 
T ЕЧ В.П OI|UI|OII|UIIIOIII 
Schülke, Vierstellige Logarithmen OL, UL|OII|UIFEIIO III 
Naturbeschreibung Schmei re, Tier ОПОШОШ IV; V | VI 
ed UH O HEU UI IV V | VI 
Physik Börner. L in der Exper пош 
„ Lehrbuch der Physil ОТ! UT! OI 
Chemie Henniger, Lehrbuch der Chemie OI|UI|OIH 
Singen Günther und Noack, Liederschatz OI|UIjJOII|UIL|OIILUII, IV j 
Hoffmeister u. L lerstrauß. Teill VII ҮШ 
Я » * П Yi OW 
Latein Ostermann, Lateinisches Ubungsbuch für 
Reformschulen, bearbeitet von Müller 
und Michaelis, С, А OI|UIJ|OI 


Ostern 1912 für UI. 


II. Verfügungen 


Kónigli en Pr« ial-Schulkollegium 
9]. 9 H0. Sel } t Of rw id auf die Besti \ n 
ierzu hinzuw n 

95 9. 19 Im Z nunt I hi Vy n n I Kunstdenamiler 
n Schülern aufgenomi nd darg n. Einf pische Baut Dauer Каре! "forten 
Móbel, Gral ine, I rt Gat hii n, Z und onst an Werk lieser Art d Verfalle und 

der Zerstórung ап t ist inn in Zeicl ngen Sel n d Sch rl n ur hätzbaı Mateı 

die Pf t Studium der | | D t 

t. 1910. Dei i e if Kon п ( physikalischen und chemi- 


end ls bisher gelöst werd kann, nn der t etische Teil d mathematischen, der geometrische Teil dem 


S. 6. 1910. D 1 Not | l ; und M hullehr ler hóheren Lel 
talter im I ramm den Zeichenleh l 
6, 1910 er Herr Ministe it mit Befried у 101 laß die naturwissenschaftlichen Schüler- 
ibungen in den letzt Jahren den pri n höh Lehranstalten imme nehr Eingang gefunden haben und 


23. 6. 1910. Um n nachtei n Folg les anhaltenden Sitzens der Schüler nach Möglichkeit vorzu- 


1910, Mit Bezu f die Verfüzuı m 22, Mai d. . verden Erläuterungen zu dem Ministerial- 


29. 9. 1910. D К lul B 1 1 ir Ab I | Рго! und Vertreter d 
ch nden Oberlehr Lerique über I 
10, 19H | nigt К Se m W ш Erteilung Hilfs- 
unt i. übernim 
10, 10. 1910. Wenn die Besetzung einer erledigten Oberlehrerstelle an einer nichtstaatlichen, vom Staat: 
unterstützten hóheren Lehrat It durch ein nstellung igen K aten beabsichtigt wir o ist die Stelle nicht 
1 ben, lei n К р N lleriu LT ht 
10. B ler Reifem 1 1 í | | Auf urch eine sogenannte freie Arbeit 
tat | Für l Si \ 
21 1, 1910 I wi en Ano In: i 1 | hru di natur enschaftlichen Unterricht 
en K | I ta 
2 10 Jer H М | n Leih reu en 


2 y B K 
2 I las S 2 
| j S 
] D J 5 
ч = ! E 
Het 2 I y S CM 
We 2 F cr 22. ] ) l 1 
Ost | S 1 L М 
© р | \ \ Scl 

2 2 10. ) t D L 


21. 2. 1911 ) H d 1911 a 
Y St. 
III. Chronik. 
А d і 
16, 4 879 zu $ | | 
| - i) I ~ 190) 
tu 2 3 ) S nd Fra 
u г 1 J S N Z 
) ч 0) ! 
6 8 D I 5 \i E i і 
= l fe 1 ) i Kel. I S 1 Cul igeteilt 
\ \ S Т Zu 
y Q W I 
i hied ) | | ) A 1 vir] і 
Leitung | o E А 0 S lida 


wurde durch das 


і b au h ler T ıleh emrau vor r Schul: 
fernble I Sel Vertretung wurde T. vom Lehrer- 
igen Puff ü eleicher Weise wurde die 

il Vor i fehlte, di ch durch 


Ibru 1 pen 

ien 1 | Herbst 1 | ersten 

ler Ubi hı Zours an einem Kursus in 
fer an einem solchen in Berlin für Biologie und 
Ferner beteiligte sich am 4. und 5, Februar 


des Schuldieners Gast, ge- 


lem 1. April 1880 zum Wol 


n Real- und später zur Öberı 
und ist uns ein treuer Geh gew I Stelle wurde er durch  Verleil 
Ehrenzeichens, ferner vom jl im larch Überreichung je einer ngab 
1050" Mag ihm in Gesundheit ein wohlverdienter, langer Lebensabend beschieden sein 
ktagen, dem 15, Juni, 18, Oktober, 9 1 wurd 
Unterricht oder einsamen Andachten auf die Bedeutung de ‘a "wiesen 
kehr des Sterbetages der Kónig Lu wurd he len Sommer! n bei Gelegenl rnfestes 
üm Juni in Mischke gedacht lie Turnü n begannen, wurden die Schüler auf dem Festplatze in großem 


Kreise a der Oberlehrer Rohmer an 


die E 


auf die Bedeutung der Königin Luise für da preul 


sestellt. Der Sängerhor trug einige entsprechende Lieder vor, 


eine Ansprache, in der er 
Niederganges unseres Staates 
e, geliebte Königin gewesen ist. Im An- 


'sttheilnehmer — mehr als 2000, die mit 2 Sonderzügen hinaus 


im Jahre 1807 hinwies und begründete, weshalb | uns die unvergel 
30 Schülern Erinnerungsgaben überreicht, die uns z. T. der Herr Minister übersandt hatte, oder 
DI 


schluß hieran wurden 
zu welchen uns von der Stadt die Mittel zur Verfügung gestellt Am Sedantage und am Geburt 
Majestät « Kaisers wurden Festakte in der Aula veranstalt Die Festre hielten Dr. Westphal und 


Prof. Hennig. Ferner wurde am Reformationsfeste, der letzten Unterrichtsstunde mit einer Andacht der 


evangelische 


jie Klassenausflüge wurden a 


)ie Reifeprüfungen fanden am 12, 5 7. März statt. Am 13. September und am 8. März 
ut, von der 


Königlich: 


ler weiten Ше drei für 


wurden außerdem je 3 Extraneer ge rsten Prüfung 


| her 


reif erklärt werden konnten. — Da di nann in g 


l-Schulrat Herr 


schaft nach Königsbe versetzt war, hielt die im Königlichen Provinzial- 
Schulkoll 
der ersten Prüfung Herr Oberbürger 


Schulrat Prof. Gerschmann sei an d 


заг Kommissar ab Als Städtischer Kommissar nahm an 
- Dem Provinz geschiedenen Herrn Proyinzial- 


wfrichtige Dank der Anstalt für das warme Interesse ausge- 


um Herr Provinzial- 


Kühnast 


sprochen, das er ihr während seiner Amtstätigkeit stets bewiesen hat. 


Der Gesundheitszustand im Lehrerk war im verflosser Schuljahr kein günstiger, wie es sich aus 


ersáumnis inzelner Lehrer schon ergibt, — Al weh unter den Schülern 
ungünstig Besonders in der 3. Vorkl » fehlte aa einigen 


wühnten län 


chule war er am 
gen fast die Hälfte deı 


Ehe ich diesen Bericht schließe, muß i Umstandes Erwähnung tun, der voraussichtlich 
n sind für chemiscl 


Seit Jahr 


nachteilig auf die Weiterentwicklung der Oberre ie und physi- 
kalische Schülerübungen bedeutende Mittel vor 


und Mühe von den L« 
bald zu der Erkenntnis gekommen, daß sie durch 


ind diese Ubungen mit Freude 


reve, denn sie sind 


Sehüler war eine recht 


irern abgehalten worden 
iche und eigene Anschauung den Unterricht in 
gend gestalten, Nun sollten von Ostern 1911 ab, wii 


den Naturwissenschaften in richtiger We ergiin 
es der Herr Minister vielfach für Oberr: ile t hat (siehe Verfiigungen), auch hier in Graudenz 


reh von Obersecunda ab erweitert und vervollstiindigt 


die naturwissenschaftlichen Schülerübungeı 
werden. E 


atte zu dem Zwecke an einem biologischen Kursus in 


s war alles vorbereitet: der Oberlehrer Kay 


ıl-Schulkolleginm genehmigt 


[| I 1 und om Kel Provinz 
lick ein Hindernis ein, das nicht nur diese, sondern sämtliche naturwissen- 


Berlin teilgenommen, der notv an war aufge 


word: da stellte sich im | 


in Frage stellt. — Da nimlich die Anstalt einen Staatszuschuß erhält, muß der 


schaftlichen Schülerübungen an de 


M 


A. Frequenz-Tabelle für das Schuljahr 1910. 


Oberrealschul 


Ol Ul Oa Ol b Ulla Ub Оша Ollib Ша Up IVa IVb Ve V 


IV. Statistische Mitteilungen. 


е. 


а 


vt 


Via 


Vib 


Sa 


Vorschule 


Vila Vilb Ми 


IX | Sa. 


Y. Zugang im Sommer | uw d 2 | 11 
G A benr im So -Sem › 2 3 7 { › ә 2 , | ) y 
7. Zugang durch | | 1 + › 3 | › ә 1 | 1 
8, Frequenz am A 1911. | 11 | 26 | 30 | — | 34 | 35 | 33 | 34 | 84 | 38 | 32 | 32 | 30 | 42 | 36 | 45 1 34 [596] 38] 33 | 52) 3 | 62 

9. im ( 1 1 = 1 1 
10, m 1 d 1 — ) ) s 
11, z am 1, um doll? | . 51 | 11 | 27 | 29 | — | 35 | 34 | 33 | 33 | 31 | 37 | 32 | 82 | 29 | 43 | 36 | 46 NES i | 154 

1 9,9 ; | 


B. Religions- und Heimatsverháltnisse der Schüler. 


Oberreals 


Ev. Kath. Diss. | Jüd. 


160 57 28 
124 61 31 
um 59 30 


chule Vorschule 

Einh. Ausw. Ausl. | Ev. Kath Diss. | Jüd. |Einh Ausw. Ausl. 
290 | 25 1 17 6 123 31 

292 1 19 - T 120 33 

292 | 231 1 1§ = 6 121 33 ü 
: 8 Sehüler; davon sind zu Beruf über- 


Das Zeugnis der Reife erhielten: 


Michaelis 1910. 


e Wohnort tal 1а ( һ 
күз Beruf 
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\ | 
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9 
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b) Ostern 1951. 
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I d ( Ї | 1 h 
Gi ER ) M 
hr. 1 
I | | I Studiuı ! 
6 I 1 ) 
Li | © \\ | n tsch 
І N ! 
К u 
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D 1 nschaften 
) \ ) St 1 
Ferner folgende Extraneer: 
- Kaufn 
К! 100) in MI 
| rh 
Кт. St 
Croll | К 
Ny 
Б \mtsvor 
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\ : I 1} ell 
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V. Sammlung von Lehrmitteln. 


I пеп für Le | lern-J St | 
ler h I S ] | S 24. Ja 
і 25. y d 10 G Wort I Ki Weltall u. M 1 Bd 
=v | B 2 S M | | 2.—H D 1,1 
Tierlel \\ Lehi Hat W I | n, | h 7 
һер І 17. J B 2 | His la Lan | I t 
frangai I ҮШ A I d i i ( 1 
Wa ( \ ( | 
( I ( D ) ( 
1 S I Ba ) M 
r I VW 1 B > D S | L Der Pi 
I | us 1 ‹ 1. Bänd | Heft еги 
Ї Ehrenwor | Ї Y Kyser, Der Blumenhiot Wohlrab, Hamlet K 
rten K I S K 3 dent hes N 91 und 22 M l, Pilze1 
| № \\ I M W Kind s Gli — р Net pharın 
M Loth K N I Ї I K hicl 
m D ^ ieut А і t 
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Z Tu | ph 1 u | l | i Z l Monat | urn- 
wesen. Monatsschrift rd Schulge 
für die Schülerbibliothek: Literary Echo. Echo фага Stein r Weise Aus | Natur. 
Blätter für Aquarien- und Terrarienkunde, — Kosmos. Mik 
Es sehenkten: a) für die Lehr ‚liothek: Das Kónigl. Prov. Schulkollegium: Schäfer: Y dents 
Kunst; Harnack, Geschichte der k ren 1 Akad | Wiss atten Berlin. - H g 
Präsident Geheim. Oberjustizrat Renckhoff: Сог iri у 1--111; Koch, Hals- oder Peinliche Gerichtsordnung 
Kaisers Carls V; Weiske, Der Sa nspieg Der Magistrat: Haushaltungs-Anschlag für 1910 — Der Unter- 
h Kunzes Kal fiir d l S | n Pı is 1909 Wa y . Uber di An hnun ] 
Flüssig Bril i i t I h und Stuttgarter Wurfmethod: Li , Die numeral 
Auffassung der K Verlauf der englischen Sprachgeschicht: Herr Buchhändler Schubert: Zeitschrift 
Westprenßischeu ( vereins, Heft 52. — Herr Buchhändler Kriedte: 32. Bericht des Westpi 
Botanisel logisel 
für Schu 1 tl 
Der O und № М 1 Aufsat let D M П ta x I 
; Brehms, Tier Bd 2 Der 1 K | Ka W | 
Die Quartaner 1) Zimu nn: B Coopers Lederstrampf- E inger Cooper, der Pfadfind 2) A 
ski: Rützebeck, Dänische So Winter, Strandflirt; Bechst s Märchenbuch; Grandmann, Der letzt 


Häuptling der Florida-Indianer ШАТ Schatzkästle Habt (| Vög | Langer, Ernst l Heiter: Bet 


Kónigin Luise. 


D Gra nz Luft ferver ein Beroskop; Нег Ka Oskar Wollert chte! jui 
teinerungen п. 2 Ty ‚pfstein Die Schüler: Engle Ul: Chin ches Go ws Steatit u, 1 Albatrı 
Nien OII, | | rische Werkzeuge und Waffen sowi h \ п г Sila Krei Lige 
Leh n, Ulla. 1 antike Geldwag Laskowski, Ulla, Meissel aus d. Steinzeit. Verschiedene Muschel nd 
Verst nge Ewert, Ul; Angermund, UI; Neumann, Oll; Sehmook, Ol; Klinger, ОП; Ве), ОП 


Müller, Ulla: Berg, Ulla; Grams, О Ша; Brandt, Оа; Streh Olla; Brier, OT Pflanzen und Sümereien 
f Schulgarten: Kaschubowski, Ulla; Kunter ОШа; Wilhelm OUa; Görtz, Olla 


VI. Stiftungen und Unterstiitzungen. 


| Aus dem Fonds zur. Gewährung von Stipendien für ер leutscher Herkunft nd in diese 
Jahre vom Herrn Oberpriisidenten vier Schülern Stipendien von je 100 bis 150 M. jährlich gewährt worden 

2 Aus den Zinsen des Schelskeschen Legat rhielten am Beginn de Weinachtsferi 10 Schüler Biche 
ils Pr n 

7 Vo Magistrat war 17 Schülern gan und 23 Schü | | | ihi rd Einen 
Schüler mußt І hl ı Verhalt m m | | hu t rd D 


Schülern der Vorschule darf Freischule nicht gewährt werdet 
і. Die Lehrerhilfskasse besteht aus zwei vi 

ber je 500 M, vier gleichen Sehuldverschreibungen ғ Пеп Q 

über je 100 M., zwei gleichen Schuldverschreibungen der Pri ‚ Е, No. 1716 à 200 M. und 

F. No. 677 à 100 M., zwei Stück deutsche Reichs-Anleihe zu 3!'/,", Lit. E, No. 266332 п, 266333 über je 200 M. 

und einem Sparkassenbuch der Stadt Graudenz No. 5611 über 11,01 M., di t zusammen M. 2451.01 e Ist 

m letzten Jahre um 482,45 М, vermehrt warden. 


tzgubietsanleihe D. No, 9823, 0824, 9825, 9520 


Die Schülerhilfska besaß am Anfang des Schuljahres 222,33 M. in dem Sparkassenbuch No. 6210. 
Aus ihr erhielten im Laufe d Jahres 8 Schüler Unterstützungen von zusammen 28,60 M Hinz kommen ein 
Geschenk von 6,62 М, an Zinsen 7,28, zusammen М. 207,63 

Hier mag erwähnt werden, Чай diese Ka ип Schluß des Jahres stark in Anspruch genommen worden 
Ist Ein unbemittelter größerer Schüler war nämlich lungenkra eworde nd sollte in eine Lungenhoilstitt 
H t werder Dies wurde nur durch reiche Unterstützung óglich, die ir vom Herrn Oberpriisidenten, den 
hie Frau erein m Magistr ler I dem Lehrerkol m einigen immer I 
hilfsh pert wt und übersandt wurd Mle W mitgeholfen 
h di Stelle het her Dank gesprocher 


1. In dienstlichen Angelegenheiten bin ich an allen Sehultagen von 9—10 Ulu meinem Dienst- 
immer zu sprechen. 

2. Schüler, welche abgehen sollen, sind spütestens bis zum 10. April bei de Unterzeichneten hrift 
lich abzumelden. 

3. Das neue Schuljahr beginnt am’ Donnerstag, den 20. April, Morgens um 9 Uhr. Die Prüfung u 
Aufnahme neuer Schüler findet statt am 
a) Sonnabend, den 1. April, Morgens Y Uhr für einheimische Schüler, welche in < Vorsehule 
exta aufgenommen werden wollen, 
b) Mittwoch, den 19. April, Morgens 9 Uhr für die Kla on Quinta bis Untersecunda und für 


wärtige Schüler, welche in die Vorschule oder in die Sexta eintreten wollen. 


— — — = eee 


Zur Aufnahmeprüfung sind mitzubringen: Der Geburts- und Impfschein, das Abrangszeugnis der zuletzt 
besuchten Schule und Schreibmaterialien. 
L Die Forderungen für Aufnahme in Sexta sind folgende: eine leserliche Handschrift in deutschen 


und lateinischen Buchstaben; Geläufigkeit im Lesen deutscher und lateinischer Druckschrift: Fertigkeit, Diktiert: 


ohne grobe orthographische Fehler nachzuschreiben; Kenntnis der Redeteile und der Beugung des Haupt- und de 


Zeitworts (im Activ) mit lateinischer Terminologie; Unterscheidung von Subjekt und Objekt; Sicherheit in 
den 4 Grundrechnungsarten mit ganzen Zahlen. 


Graudenz, den 15. März 1911 


Grott, 


Direkt 


